
Der GOLM

Ein Usedomer Berg 
mit Geschichte



GOLM
Wahrzeichen
Ausflugziel
Gräberstätte







Der Golm 
– aus dem Slawischen: Berg

69 m über NN – höchste Erhebung der Insel Usedom
– eine Stauchendmoräne
– in der jüngsten Bronzezeit stand hier eine Burg 
(Burgenkette entlang der Oder)

Stich 1837 
Rosmäsler



1584 älteste Reisebeschreibung: 
Pfarrer Johann RHENAN suchte Bodenschätze – Salz und Erze

1693 schwedische Landesmatrikel
„ .. ein von  Eichen und Buchen bestandener Berg des Amtsdorfes 
Garz beschrieben und aufgezeichnet

1821 Sohn des „Königs von Swinemünde“ , Krause, regt den Bau einer 
Säule auf dem Golm an und unterstützte ihn. 

(Treffpunkt  für Oktoberfeuer, Gedenken für die Völkerschlacht)

1834 Halle mit Säulen errichtet auf dem Golm – 1863 Abriss

1848 Straße zum Golm gebaut, es ist die erste befestigte Straße der Stadt

Quelle auf dem Golm wird Luisenquelle genannt, da Luise von Preußen 
für die Straße gespendet hat. Die Quelle am Nordhang des Golms wurde 
bis zum 2. Weltkrieg von einer Swinemünder Firma zu Mineralwasser-
Produktion genutzt



Karte u. Beschreibung: 
Schwede Olaus Spaak

Bezeichnung – Golm Feld 

1693 schwedische Landesmatrikel
„ .. ein von  Eichen und Buchen bestandener Berg des 
Amtsdorfes Garz beschrieben und aufgezeichnet



1821 Sohn des „Königs von Swinemünde“ ,
Krause, regt den Bau einer Säule auf dem Golm 
an und unterstützte ihn. (Treffpunkt  für Oktoberfeuer, 
Gedenken für die Völkerschlacht)



Gemälde von 1821







1834 Halle mit Säulen errichtet auf dem Golm - 1863 Abriss





Blick auf Swinemünde



Alljährlich in der Johannisnacht 
„Schön Edda“ im Golmberg vom 
Schlummer erwacht. 
Und harrt des Erretters  aus 
Zauberbann,
Des Sonntagskinds, das keine Lüg´
je ersann.



SAGE
Auf der Insel Usedom, nicht weit von dem Dorfe Caminke am Haff liegt ein 
Berg, der Gollen oder Gollenberg geheißen, der in ganz Pommern wegen 
der schönen Aussicht bekannt ist, die man auf seiner Spitze hat. Der ist auf 
folgende Weise entstanden: In alten Zeiten lebte auf der Insel Usedom ein 
Fürst, der nur eine einzige Tochter und viele Schätze hatte. Er war sehr 
geizig, und wollte daher, um von den Schätzen nichts zu missen, bei seinen 
Lebzeiten die Prinzessin nicht verheiraten, wies vielmehr alle Freier zurück. 
Als er nun aber endlich starb, da war die Prinzessin schon in die Jahre 
gekommen, und eben so häßlich geworden, wie sie früher schön gewesen 
war. Deshalb wartete sie auch vergebens, daß sich noch ein Freier melden 
werde. Zuletzt erschien indeß ein mächtiger Zauberer, der wollte sie freien. 
Aber weil er grundhäßlich war, so gab sie ihm einen Korb. Darüber 
ergrimmte der Zauberer, und er verwandelte das Schloß, in welchem sie 
wohnte, in einen Berg, und bannte sie mit ihren Schätzen auf ewige Zeiten in 
denselben. 
Alle Jahre auf den Johannistag kommt sie heraus,
um zu sehen, ob der stumme Freier, 
das reine Sonntagskind, 
sie noch nicht freien und erlösen will.

Wappen 
seit 2006Sagensammlung von Haas 1924





ab  1870 einfaches  
Restaurant auf dem Golm  
- „Onkel Thoms Hütte“ 
Betreiber Herr Thoms –
bis Sommer 1944

Foto 1926 



Eisenbahn am Golm



Eisenbahn:
Karniner Brücke  - 1875 zunächst als handbetriebene Drehbrücke gebaut
1933 neue Hubbrücke  - 1945 zerstört und Anlagen abgebaut





1880 hält der Zug einmal vormittags und 
einmal nachmittags an der 
Blockhaltestelle 22 – Golm für die Gäste.

Karte 1935 







Kamminke













1944 – Soldaten
Marinefeld

1943/44 - Soldaten

1945 
Bombenopfer 
mit Namen

1945 -
Massengräber

Aussichtspunkt

Burgwall 
Bronzezeit



Erst 1984 erfolgte die 
Aufstellung der auf seinem 
ehemaligen Grundstück 
gefundenen Figur.

Die vom Bansiner 
Bildhauer Rudolf  Leptien 
1952 geschaffene Plastik
„Die frierende Frau im 
Soldatenmantel“ 
wurde nicht aufgestellt, da er 1959 
nach West-Berlin flüchtete. 





Der Kopf der  Interessengemeinschaft Golm e.V.
Später von der Kriegsgräberfürsorge 
übernommen.

















Diese Inschrift aus Bronze wurde am 
03. September 2009 gestohlen und 
wurde im Februar 2010 durch 
Kunststoff mit Bronzefarbe erneuert.









Im März 2000 wurde der 
Pavillon mit Ausstellung    

und Toiletten eröffnet







Seit 1967 ist der Golm mit seiner 
unmittelbaren Umgebung ein 
Naturschutzgebiet
Die Umgebung des Golm ist durch 
einen ausgedehnten Buchenwald 
mit entsprechender Flora und 
Fauna geprägt.





Kirche Garz – der Golm 
gehört zur Gemeinde Garz





In der Kirche ältere 
Ausstellung zum Golm 
und zur Geschichte des 
Ortes











Friedenspädagogische Schwerpunkte

• wir organisieren nationale und internationale 
Jugendbegegnungen 

• wir beschäftigen uns mit friedenspädagogischen 
Projekten und historisch-politischer Bildungsarbeit mit 
dem Themenschwerpunkt Zweiter Weltkrieg  

• wir gestalten Gedenkveranstaltungen zum Volkstrauertag 
und am 12. März zum Jahrestag des Luftangriffs auf 
Swinemünde 

• wir betreuen Zeitzeugen und Angehörige, deren 
Verwandte auf dem Golm begraben liegen 



Im März 2005 
eröffnete die Jugendbegegnungs- und 
Bildungsstätte (JBS) Golm liegt am Stettiner Haff 
im Fischerdorf Kamminke auf der Insel Usedom. 

Sie ist ganzjährig geöffnet für Schulklassen, 
Jugendgruppen, Vereine, Chöre und Gruppen der 
Erwachsenenbildung. 



Kamminke am Haff
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©  Zusammenstellung: 
Hilde Stockmann 

rohrspatz7@gmx.de
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